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1 Sicherheitshinweise 

1.1 Klassifikation der Sicherheitshinweise 

Gefahr 

Dieser Warnhinweis warnt vor einer Gefahr, die zum Tod oder schweren Verletzungen führt, wenn sie 

nicht vermieden wird. 

 

 
 GEFAHR 

  

 Art und Quelle der Gefahr 

 Folge der Gefahr 

► Gefahrenabhilfe 

 

Warnung 

Dieser Warnhinweis warnt vor einer Gefahr, die zum Tod oder schweren Verletzungen führen kann, 

wenn sie nicht vermieden wird. 

 

 
 WARNUNG 

  

 Art und Quelle der Gefahr 

 Folge der Gefahr 

► Gefahrenabhilfe 

 

Vorsicht 

Dieser Warnhinweis warnt vor einer Gefahr, die zu Verletzungen führen kann, wenn sie nicht 

vermieden wird. 

 

 
 VORSICHT 

  

 Art und Quelle der Gefahr 

 Folge der Gefahr 

► Gefahrenabhilfe 

 

Achtung 

Dieser Warnhinweis warnt vor einer Gefahr, die zu Sachschäden führen kann, wenn sie nicht 

vermieden wird. 

 

 ACHTUNG 

  

 Art und Quelle der Gefahr 

 Folge der Gefahr 

► Gefahrenabhilfe 

 

Allgemeine Hinweise 

Dieses Symbol wird eingesetzt, wenn wichtige Hinweise und Informationen zum Umgang mit der 

Maschine / dem System / dem Gerät gegeben werden. 

 

 
Hinweis / Information 
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1.2 Warnhinweise 

Erläuterung der in der Bedienungsanleitung verwendeten Warnzeichen. 

 

Warnzeichen Beschreibung Warnzeichen Beschreibung 

 

Allgemeines Warnzeichen 

 

Warnung vor Umweltschäden 

 

Warnung vor explosionsfähiger 

Atmosphäre 
 

 

1.3 Gebotszeichen 

Erläuterung der in der Bedienungsanleitung verwendeten Gebotszeichen. 

 

Gebotszeichen Beschreibung Gebotszeichen Beschreibung 

 

Bedienungsanleitung beachten 

 

Augenschutz benutzen 

 

Gehörschutz benutzen 

 

Vor Wartung oder Reparatur 

freischalten 

 

Kopfschutz tragen 
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1.4 Allgemeine Sicherheitshinweise 

Die Vakuumzentralen sind nach dem Stand der Technik gebaut und betriebssicher. Dennoch gehen 

davon Gefahren aus, wenn nachstehende Sicherheitshinweise nicht beachtet werden. 

 

 
 WARNUNG 

 

 

 

 

 
 

 Nicht-Beachtung der allgemeinen Sicherheitshinweise 

 Schaden an Personen / Anlagen / Systemen 

► Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Informationen zum Umgang mit der 

Vakuumzentrale. Bedienungsanleitung sorgfältig durchlesen und für spätere 

Zwecke aufbewahren. 

 

   

► Der Anschluss und die Inbetriebnahme des Systems darf erst erfolgen, 

nachdem die Bedienungsanleitung gelesen und verstanden wurde!  

► Nur vorgesehene Anschlussmöglichkeiten, Befestigungsbohrungen und 

Befestigungsmittel verwenden.  

► Montage oder Demontage ist nur in spannungs- und drucklosem Zustand 

zulässig.  

► Die Installation darf nur durch qualifiziertes Fachpersonal, Mechaniker und 

Elektriker erfolgen, wenn sie aufgrund ihrer Kenntnisse und Erfahrungen 

sowie der Kenntniss der einschlägigen Bestimmungen die ihnen übertragenen 

Arbeiten beurteilen, mögliche Gefahren erkennen und geeignete Sicherheits- 

maßnahmen treffen können! Gleiches gilt für die Wartung! 

 

 

 

 

► Allgemeine Sicherheitsvorschriften, EN-Normen und VDE-Richtlinien müssen 

beachtet und eingehalten werden!  

► Während des Betriebs der Maschine / Anlage dürfen sich keine Personen 

im Gefahrenbereich befinden!  

► Es dürfen keine Veränderungen an den Bauteilen des Systems vorgenommen 

werden!  

► Die Bauteile sind generell vor Beschädigungen jeglicher Art zu schützen! 

1.5 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die Vakuum-Zentrale VZ dient zum Erzeugen und Bereithalten eines bestimmten Vakuums. 

 

Durch entsprechende Sicherheitsvorkehrungen an Anlagen und Geräten, die in Verbindung mit der 

Vakuum-Zentrale stehen, muss vermieden werden, dass ein Vakuumabfall zu einer Gefährdung von 

Personen, Tieren oder Sachwerten führt. 

 

Die in dieser Betriebsanleitung vorgeschriebenen Betriebs-, Wartungs- und 

Instandhaltungsbedingungen müssen eingehalten werden. 

 

 
 GEFAHR 

 

 

 Eigenmächtige Umbauten und Veränderungen an der Vakuumzentrale  

M12-Steckverbinders können sich Ausgangssignale verändern.  Gefahr für Leib und Leben 

► Umbauten und Veränderungen sind aus Sicherheitsgründen verboten 
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1.6 Anforderung an den Nutzer 

Alle mit dem Produkt verbundenen Tätigkeiten erfordern grundlegende mechanische, elektrische und 

pneumatische Kenntnisse sowie Kenntnisse der zugehörigen Fachbegriffe. 

Um die Betriebssicherheit zu gewährleisten, dürfen diese Tätigkeiten daher nur von einer 

entsprechenden Fachkraft oder einer unterwiesenen Person unter Leitung einer Fachkraft 

durchgeführt werden. 

 

ĂEine Fachkraft ist, wer aufgrund seiner fachlichen Ausbildung, seiner Kenntnisse und Erfahrungen, 

sowie seiner Kenntnisse der einschlägigen Bestimmungen, die ihm übertragenen Arbeiten beurteilen, 

mögliche Gefahren erkennen und geeignete Sicherheitsmaßnahmen treffen kann. Eine Fachkraft 

muss die einschlªgigen fachspezifischen Regeln einhalten.ñ 

1.7 Emissionen 

Der vom Gerät ausgehende äquivalente Dauerschalldruckpegel liegt unter 75 dB(A). 

Er liegt somit unter dem in der EU-Richtlinie 2003/10/EG festgelegten Wert von 85 dB(A). 

 

 

Bei längerem Aufenthalt im Bereich der Vakuumzentrale empfehlen wir trotzdem, 

einen Gehörschutz zu tragen 

1.8 Definition des Gefahrenbereichs 

Gefahrenbereich ist der Bereich innerhalb oder im Umkreis eines Arbeitsmittels, in dem die Sicherheit 

oder die Gesundheit von sich darin aufhaltenden Personen gefährdet ist oder gefährdet sein könnte. 

Die Vakuumzentrale versorgt einen oder mehrere Vakuumsauggreifer. Somit besteht grundsätzlich die 

Möglichkeit, dass die Last beim Anheben oder beim Transport herabfällt. 

Der Bereich direkt unter dem Greifer und der Last ist ein Gefahrenbereich. 

Unter keinen Umständen darf sich eine Person unterhalb der Last befinden. Dies gilt sowohl für 

Personen, als auch bereits für einzelne Körperteile ohne Ausnahme (Kopf, Hände, Arme, Beine,…). 

Es darf sich keine Person im definierten Gefahrenbereich aufhalten. 

Der Arbeitsbereich ist durch den Benutzer / Betreiber so abzusichern (Schutzzaun oder Sensorik ), 

dass keine Person in den Gefahrenbereich gelangen kann. 

Beim Betrieb der Vakuumzentrale entsteht ein starker Sog, der Haare, Kleidungsstücke und Augen 

ansaugen kann. 
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2 Produktbeschreibung 

Die Vakuumzentralen werden mit unterschiedlichen Pumpen (Trockenläufer oder ölgeschmierte 

Pumpe) betrieben. Entsprechend ergibt sich die Artikelbezeichnung VZ-TR … bzw. VZ-OG. 

2.1 Technische Daten der VZ 

 Trockenläufer 

Typ 
VZ-TR-4 

AC-5 
VZ-TR-8 

AC-5 
VZ-TR-10 
AC3-15 

VZ-TR-25 
AC-50 

VZ-TR-25 
AC3-50 

Speicherinhalt in dm³ 5 5 15 50 50 

Pumpen Typ EVE-TR 4 EVE-TR 8 EVE-TR 10 EVE-TR 25 EVE-TR 25 

Saugvermögen in m³/h 4 8 10 25 25 

Spannung in V 230 230 400 230 400 

Netzfrequenz in Hz 50 50 50 50 50 

Motorleistung in kW 0,2 0,35 0,37 0,80 0,75 

Schalldruckpegel in dB 55 75 60 63 62 

 

 Trockenläufer 

Typ 
VZ-TR-40 
AC3-50 

VZ-TR-80 
AC3-100 

VZ-TR-80 
AC3-100 GMS 

VZ-TR-80 
AC3-100 MS 

Speicherinhalt in dm³ 50 100 100 100 

Pumpen Typ EVE-TR 40 EVE-TR 80 EVE-TR 80 EVE-TR 80 

Saugvermögen in m³/h 40 80 80 80 

Spannung in V 400 400 400 400 

Netzfrequenz in Hz 50 50 50 50 

Motorleistung in kW 1,5 3 3 3 

Schalldruckpegel in dB 67 72 72 72 

 

 Ölgeschmierte Pumpen 

Typ 
VZ-OG-63 
AC3-100 

VZ-OG-100 
AC3-100 

VZ-OG-165 
AC3-200 

Speicherinhalt in dm³ 100 100 200 

Pumpen Typ EVE-OG 63 EVE-OG 100 EVE-OG 165 

Saugvermögen in m³/h 63 100 165 

Spannung in V 400 400 400 

Netzfrequenz in Hz 50 50 50 

Motorleistung in kW 1,5 2,2 4,0 

Schalldruckpegel in dB 65 67 70 
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2.2 Abmessungen 

VZ-TR-4-AC-5 … VZ-TR-8-AC-5 VZ…10… – VZ…165… 

  

 

Typ B B1 d G2 H L L1 X1 Y1 

VZ-TR-4-5 120 224 9 G 3/8“ 272 550 - 530 80 

VZ-TR-8-5 120 224 9 G 3/8“ 272 550 - 530 80 

VZ-TR-10-15 400 490 11 G 3/4“ 440 430 430 280 360 

VZ-TR-25-50 510 630 11 G 1 1/4“ 560 710 730 480 470 

VZ-TR-40-50 510 630 11 G 1 1/4“ 560 710 770 480 470 

VZ-TR-80-… 610 720 11 G 1 1/4 690 710 715 480 570 

VZ-TR-80-…GMS 610 720 11 G 1 1/4 690 710 715 480 570 

VZ-TR-80-…MS 610 720 11 G 1 1/4 690 710 715 480 570 

VZ-OG-63-100 610 740 11 G 1 1/4“ 695 710 750 480 570 

VZ-OG-100-100 610 740 11 G 1 1/4“ 695 710 780 480 570 

VZ-OG-165-200 710 1010 11 G 2 1/2“ 930 910 1000 592 670 
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2.3 Bestandteile der Vakuum-Zentrale 

 
 

Pos. Bezeichnung 

1 Vakuumpumpe 

2 Rückschlagventil (nicht VZ 63 – 165) 

3 Vakuumspeicher 

4 Manometer 

5 Vakuumfilter 

6 Unterdruckgeregelte Motorschaltung mit Gerätestecker (optional) 

7 Motorschutzschaltung 

8 Vakuumschalter (optional) 

9 Klemmkasten Unterdruckregelung (optional) 

 Die fettgedruckten Positionen haben Sicherheitsfunktionen. 

 

  

1 6

3

217

5 (8)2 34 (9) 5 8 4
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2.4 Vakuumpumpe 

Die Vakuumpumpe erzeugt das Vakuum für die Vakuum-Zentrale. 

Der Pumpenmotor muss durch einen vorgeschalteten Motorschutzschalter vor Überlastung geschützt 

werden! 

Bei Vakuum-Zentralen die mit  Motorschutzschalter oder unterdruckgeregelter Motorschaltung 

ausgestattet sind, ist der Motornennstrom ab Werk eingestellt. 

 

 ACHTUNG 

 

 

 Überlastung des Pumpenmotors 

 Hoher Stromfluss und dadurch Zerstörung des Motors 

► Einbau eines Motorschutzschalters 

  

2.5 Zubehör Motorschutzschalter /  
Unterdruckgeregelte Motorschaltung 

Der Motorschutzschalter dient als Überlastschutz für den Pumpenmotor und als Netzschalter, er ist ab 

Werk abhängig von der Betriebsspannung auf Nennstrom eingestellt. 

 

Die Unterdrucksteuerung schaltet die Vakuumpumpe automatisch über einen Vakuumschalter ein und 

beim Erreichen des Maximalvakuums, wieder aus. 

Dadurch laufen Motor und Pumpe nicht im Dauerbetrieb. 

 

 

 

3 Transport und Installation 

3.1 Transport 

Die Vakuum-Zentrale (VZ 10 – 165) kann mit Hilfe eines geeigneten Hebekrans und geeigneten 

Hebebändern ( beachten Sie die max. Traglast des Hebegerätes) transportiert bzw. aufgestellt 

werden. 

3.2 Aufstellort 

Die Vakuum-Zentrale darf nicht in explosionsgefährdeten Räumen betrieben werden.  
 

 
 GEFAHR 

 

 

 Nicht explosionsgesicherte Schaltbauteile 

 Brand- und Explosionsgefahr 

► Produkt darf nicht in EX-Bereichen eingesetzt werden. 

  

 

Die Umgebungstemperatur muss zwischen 5°C und +40°C liegen. (Bei Überschreitungen bitte vorher 

Rücksprache mit dem Hersteller nehmen). 

Stellen Sie durch entsprechende innerbetriebliche Anweisungen und Kontrollen sicher, dass die 

Umgebung des Arbeitsplatzes stets sauber und übersichtlich ist. 
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Bei staubiger Umgebungsluft muss die Staubfilterpatrone regelmäßig kontrolliert 

und ggf. ausgeblasen bzw. ausgewechselt werden. 

3.3 Vorgehensweise bei der Installation 

 
 WARNUNG 

 

 

 Installation durch nicht qualifiziertes Personal 

 Gefahr für Leib und Leben 

► Installation nur durch qualifiziertes Fachpersonal (vgl. auch 1.6) 

  

 

Vakuum-Zentrale durch Befestigungsschrauben am Aufstellort festschrauben. Verwenden Sie dazu 

die am Speicher angebrachten Befestigungssockel, bzw. deren Löcher. 

 

Anschluss der elektrischen Versorgungsleitung: 

¶ Bei Geräten mit Drehstrommotor: Kabel nach VDE-Vorschriften an die Stromversorgung der 

Vakuum-Zentrale anschließen. Diese Arbeit darf nur durch eine Elektrofachkraft ausgeführt 

werden. 

¶ Bei Geräten mit Wechselstrommotor: Netzstecker in Steckdose einstecken 

¶ Angaben über Leistung und Stromaufnahme entnehmen Sie bitte dem Typenschild des 

Pumpenmotors. 

¶ Bei Geräten ohne Motorschutz und ohne Unterdruckregelung: 

Stellen Sie sicher, dass die Pumpe durch einen vorgeschalteten Schutzschalter, der auf den 

Nennstrom eingestellt ist, gesichert ist. 

¶ Bei Geräten mit Motorschutzschalter: 

Der elektrische Anschluss erfolgt über die Eingangsklemmen des Motorschutzschalters, 

dieser ist werksseitig auf den Nennstrom eingestellt. 

¶ Bei Geräten mit Drehstrommotor und unterdruckgeregelter Motorschaltung: 

Der elektrische Anschluss erfolgt über einen 16A-CEKON Stecker. 

3.3.1 Ölstandskontrolle 

Bei ölgeschmierten Pumpen muss vor Inbetriebnahme der Ölstand am Schauglas kontrolliert werden, 

siehe Bedienungsanleitung Pumpe. 
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3.3.2 Drehrichtungskontrolle 

 ACHTUNG 

 

 

 Pumpenmotor dreht in falscher Richtung 

 Gefahr der Zerstörung des Motors 

► Drehrichtung durch Umpolen der Versorgungsleitung korrigieren 

  

 

 
 GEFAHR 

  

 Elektrische Spannung 

 Stromschlaggefahr 

► Vakuumzentrale von Spannungsversorgung trennen 

► Ausführen der Arbeiten nur durch Elektrofachkraft 

 

Bei Drehstrommotoren Drehrichtung des Motors wie folgt überprüfen: 

¶ Pumpe einschalten. 

¶ Ventilatorflügel des Motors beobachten. Er muss in die Richtung drehen, in die der Pfeil auf 

dem Motorgehäuse zeigt. 

¶ Das Gerät wird mit „Rechtsdrehfeld“ ausgeliefert. 

Bei verkehrter Drehrichtung sofort ausschalten und Anschluss in der Versorgungsleitung 

umpolen. 

¶ Drehrichtung erneut prüfen. 
 

 

Bei Beschädigung durch Betreiben in falscher Drehrichtung bestehen keine 

Garantieansprüche. 

 

 
 WARNUNG 

  

 Starker Sog bei Inbetriebnahme der Vakuumzentrale 

 Haare, Kleidungsstücke und Augen können eingesogen werden. 

► Nicht in den Sauganschluss hineinschauen 

► Schutzbrille tragen 

  ► Kopfschutz tragen 

3.3.3 Sicherheitseinrichtung 

Die Vakuumzentrale verfügt als Sicherheitseinrichtung über einen Manometer mit roter 

Gefahrenbereichsanzeige. 

 

 

Prüfen Sie diese Sicherheitseinrichtungen zu Beginn jeder Arbeitsschicht  

(bei unterbrochenem Betrieb) oder einmal wöchentlich (bei durchgehendem 

Betrieb). 

 

Überprüfung der Vakuumzentrale 

Vakuumpumpe einschalten und warten bis sich Unterdruck aufgebaut hat. 

 

Vakuum-Zentrale ausschalten und Manometer beobachten. 

Der Unterdruck darf innerhalb 20 Minuten um maximal 0,1 bar abfallen. 
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Beseitigen Sie Mängel, bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen. Stellen sich 

während des Betriebes Mängel ein, Gerät ausschalten und Mängel beheben. 

 

 

 

4 Betrieb 

Die örtlich geltenden Sicherheitsvorschriften sind zu beachten 

 

Der Betrieb des Anwenders muss durch innerbetriebliche Maßnahmen sicherstellen, 

¶ dass die jeweiligen Benutzer des Hebegerätes eingewiesen werden, 

¶ dass sie die Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben,  und 

¶ dass ihnen die Betriebsanleitung jederzeit zugänglich bleibt. 

 

Die Zuständigkeiten für die unterschiedlichen Tätigkeiten am Gerät müssen klar festgelegt und 

eingehalten werden. Es dürfen keine unklaren Kompetenzen auftreten. 

 

Nachstehender Hinweis ergänzt die örtlich geltenden Sicherheitsvorschriften: 

¶ Manometer regelmäßig kontrollieren.  

Bewegt sich der Zeiger des Manometers in den roten Bereich unter -0,6 bar, besteht die 

Gefahr, dass die von der Vakuumzentrale versorgten Sauggreifer die angehobene Last nicht 

mehr sicher halten können. 

Gerät auf Undichtigkeit überprüfen 

 

 
 GEFAHR 

  

 Nicht ausreichende Versorgung der Anlage mit Vakuum 

 Angehobene Last kann nicht mehr sicher gehalten werden 

► Arbeitsschritt möglichst kontrolliert zu Ende bringen 

► Versorgung der Anlage trennen 

  ► Gerät auf Undichtigkeit überprüfen 

 

 
 WARNUNG 

  

 Starker Sog bei Betrieb der Vakuumzentrale 

 Haare, Kleidungsstücke und Augen können eingesogen werden. 

► Nicht in den Sauganschluss hineinschauen 

► Schutzbrille tragen 

  ► Kopfschutz tragen 

4.1 Einschalten, Ausschalten 

Bei Geräten mit Motorschutzschalter dient dieser gleichzeitig als Netzschalter zum Ein- und 

Ausschalten. 

 

Bei Geräten mit Unterdruckgeregelter Motorschaltung ist ein Hauptschalter auf der Steuerung 

angebracht. Bei eingeschaltetem Hauptschalter wird die Vakuumpumpe über einen Vakuumschalter 

automatisch ein- und beim Erreichen des Maximalvakuums wieder ausgeschaltet.  
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5 Wartung 

Das Gerät darf nur von qualifiziertem Fachpersonal installiert und gewartet werden. Prüfen Sie nach 

Reparatur- oder Wartungsarbeiten auf jeden Fall die Sicherheitseinrichtungen. 

5.1 Vakuumpumpe 

Siehe Betriebsanleitung der Vakuumpumpe 

5.2 Filter 

Filter je nach Staubanfall, jedoch mindestens einmal wöchentlich kontrollieren ggf. Filterpatrone 

ausblasen (von innen nach außen). 

Bei starker Verschmutzung Filterpatrone wechseln. 

 

 

Achten Sie beim Herausnehmen der Filterpatrone darauf, dass kein Staub in die 

Saugleitung gelangt. 

5.3 Einstellen der unterdruckgeregelten Motorschaltung 

Die Regelung ist mit einem Vakuumschalter ausgestattet, dieser bewirkt das Ausschalten des Motors 

bei Erreichen des Maximalvakuums. Sinkt das Vakuum im Speicher um ca. 100-150 mbar ab, so wird 

der Motor wieder eingeschaltet. Mit Hilfe der Stellschraube am Vakuumschalter kann das 

Maximalvakuum der Vakuumzentrale eingestellt werden.  

Ab Werk ist es auf ca. 700-750 mbar voreingestellt. 

 

 
 GEFAHR 

  

 Unsachgemäße Einstellung des Maximalvakuums 

 Gefahr eines Stromschlages 

► Versorgung der Anlage trennen 

► Durchführung der Arbeitsschritte wie nachstehend beschrieben durch eine  

Fachkraft     

 

Die Änderung des Schaltpunktes darf nur von einer Elektrofachkraft durchgeführt werden.  

Vorgehensweise: 

¶ Vakuum-Zentrale komplett vom elektrischen Netz trennen. 

¶ Vakuumschaltergehäuse mit geeignetem Schraubendreher öffnen. 

¶ Schaltpunkt des Vakuumschalters leicht korrigieren 

¶ Vakuumschaltergehäuse wieder verschließen 

¶ Vakuumzentrale wieder ans elektrische Netz anschließen und neu eingestellten Schaltpunkt 

anhand des Manometers überprüfen 

 

Schritte gegebenenfalls wiederholen, bis gewünschter Schaltpunkt eingestellt ist 

Das Maximalvakuum ist begrenzt durch die Pumpenleistung, d.h. die Pumpe wird ab einem 

bestimmten Wert überhaupt nicht mehr abgeschaltet, da das voreingestellte Vakuum nicht mehr 

erreicht werden kann. 
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5.4 Fehlersuche, Abhilfe 

Das Gerät darf nur von qualifiziertem Fachpersonal installiert und gewartet werden. 

Prüfen Sie nach Reparatur- oder Wartungsarbeiten auf jeden Fall die Sicherheitseinrichtungen. 

 

Fehler Ursache Abhilfe 

Pumpe läuft nicht  elektr. Anschluss falsch oder defekt Anschluss überprüfen, korrigieren 

Bei Versionen mit Motorschutzschalter: 
Motorschutzschalter hat ausgelöst 

¶ Prüfen ob Motor überlastet oder 

defekt ist. 

¶ Staubfilter reinigen 

¶ Motor abkühlen lassen 

¶ Strom Motorschutzschalter ggf. 

korrigieren 

¶ Motorschutzschalter einschalten 

Bei Drehstrommotor: Spannung nur auf 
zwei Phasen 

Sicherungen und Anschluss prüfen. 

Stromversorgung unterbrochen Netzzuleitung prüfen 

Pumpe läuft, 
Unterdruck von  
-0,6 bar wird aber 
nicht erreicht. 

Bei Drehstrommotor: 
Motordrehrichtung verkehrt 

Anschlussleitung umpolen. 

Filterdeckel undicht Filterdeckel auf Dichtheit überprüfen. 

Blindstopfen am Speicher undicht Blindstopfen festdrehen, Dichtring 
wechseln. 

Verschraubungen undicht Verschraubungen überprüfen, 
nachziehen und ggf. Dichtringe 
wechseln. 

 

 

 

 

6 Gewährleistung, Ersatz und Verschleißteile 

Für dieses Gerät übernehmen wir eine Gewährleistung gemäß unseren Allgemeinen Verkaufs- und 

Lieferbedingungen. Das gleiche gilt für Ersatzteile, sofern es sich um von uns gelieferte Originalteile 

handelt. 

 

Für Schäden, die durch die Verwendung von anderen als Originalersatzteilen oder Originalzubehör 

entstehen, ist jegliche Haftung unsererseits ausgeschlossen. 

 

Ausgenommen von der Gewährleistung sind alle Verschleißteile. 
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6.1 Ersatz- und Verschleißteile 

Benennung  

Typ  
Le- 

gende VZ-TR-4- 
… 

VZ-TR-8- 
… 

VZ-TR-10- 
… 

VZ-TR-25-
AC… 

VZ-TR-25-
AC3… 

VZ-TR-40-
… 

VZ-TR-80-
… 

Verschleißteilsatz 
zu Pumpe 
(7x Schieber, 
 1x Filterpatrone) 

10.03.01. 
00108 

10.03.01. 
00109 

10.03.01. 
00132 

10.03.01.00134 
10.03.01. 

00135 
22.09.01. 

00031 
V 

Rückschlagventil  
RSV  

10.05.05.00002 
10.05.05. 

00003 
10.05.05.00004 

10.05.05. 
00006 

E 

Vakuumfilter STF  10.07.01.00004 
10.07.01. 

00007 
10.07.01.00008 VB 

Ersatzfilterpatrone  10.07.01.00014 
10.07.01. 

00017 
10.07.01.00018 V 

Vakuumschalter  10.06.02.00269 E 

Vakuummanometer 
VAM  

10.07.02.00003 E 

 

Benennung 

Typ 

Legende 
VZ-OG-63-… VZ-OG-100-… VZ-OG-165-… 

Öl-Ersatzfilterpatrone 10.03.02.00009 10.03.02.00009 10.03.02.00011 V 

Luft-Ersatzfilterpatrone 10.03.02.00012 10.03.02.00012 10.03.02.00013 V 

Vakuummanometer VAM 10.07.02.00003 E 

Vakuumfilter STF  10.07.01.00008 10.07.01.00010 VB 

Ersatzfilterpatrone 10.07.01.00018 10.07.01.00020 V 

Vakuumschalter  10.06.02.00269 E 

 

E = Ersatzteil,         V= Verschleißteil,       VB = Verschleißteilbaugruppe 

6.2 Typenschild 

Auf dem Typenschild sind wichtige Daten zur Vakuum-Zentrale angegeben. 

Das Typenschild ist an der Außenseite des Geräts angebracht und fest mit diesem verbunden. 

Auf dem Typenschild sind folgende Daten verzeichnet: 
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e-mail: schmalz@schmalz.de

  

 

 

 

 

Gerätetyp 
Gerätenummer 
Auftragsnummer 
Baujahr 
maximale Traglast 

Eigengewicht 
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6.3 Außer-Betriebssetzung 

Die Vakuumzentrale sowie ersetzte Bauteile oder Baugruppen sind nach dem Tausch bzw. nach 

endgültiger Außer-Betriebssetzung entsprechend den länderspezifischen Richtlinien zu entsorgen. 

 

 ACHTUNG 

 

 

 Falsche Entsorgung der Vakuumzentrale 

 Umweltschäden  

► Entsorgung nach länderspezifischen Richtlinien 

  

 

 

 

7 Mitgeltende Dokumente 

Vakuumzentrale  Bedienungsanleitung der Pumpe 

VZ-TR-4 30.30.01.00130 

VZ-TR-8 30.30.01.00130 

VZ-TR-10 30.30.01.00121 

VZ-TR-25 30.30.01.00121 

VZ-TR-25-AC3 30.30.01.00121 

VZ-TR-40 30.30.01.00121 

VZ-TR-80 30.30.01.00120 

VZ-OG-63 30.30.01.00003 

VZ-OG-100 30.30.01.00003 

VZ-OG-165 30.30.01.00004 



  KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 

30.30.01.00098/03 www.schmalz.com DE   | 19 

8 Konformitätserklärung 

 



 

 www.schmalz.com 

Welt der Vakuum-Technologie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schmalz Services 
 
 

 

 Kontakt weltweit 

Unser Vertriebsnetz mit lokalen Außendienstmitarbeitern, internationalen Nieder-
lassungen und Handelspartnern garantiert schnelle und kompetente Auskunft und 
Beratung in über 50 Ländern weltweit. 
 

www.schmalz.com/vertriebsnetz 

   

   

 

 Dokumentationen online 

Laden Sie Kataloge, Bedienungsanleitungen und CAD-Daten bequem online 
herunter und informieren Sie sich umfassend über unsere Produkte und 
Dienstleistungen.  
 

www.schmalz.com/dokumentationen  

   

   

 

 „Gewusst wie…?“ Videos 

In den kurzen Videobeiträgen erklären wir einfach und verständlich die umfang-
reichen Funktionen, die in unseren Produkten stecken. Einfach reinschauen, es 
lohnt sich! 
 

www.schmalz.com/gewusst-wie 

 

 

Weitere Serviceleistungen von Beratung bis Schulung finden Sie unter  

www.schmalz.com/services 

J. Schmalz GmbH 

Johannes-Schmalz-Str. 1 

D-72293 Glatten 

T: +49 7443 2403-0 

schmalz@schmalz.de 
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